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ANLAGE A  VORDRUCK FÜR DIE VORSTELLUNG DES PROJEKTES

N.B.: Die Freiräume für die Antworten sind nicht verbindlich und es sind auch keine Grenzen für den Text (sofern nicht anders angegeben) vorgesehen. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUM PROJEKT

I. Titel des Projektes:
_______________________________________________________________________________________
II. Kategorie, für die das Projekt eingereicht wird:

1. Projekt, das allein ausgearbeitet wurde

2. Projekt, das mit einem anderen Subjekt derselben Provinz ausgearbeitet wurde

3. Regionales Projekt

Bitte hier die gewählte Kategorie angeben:

III. Vorschlagendes (federführendes) Subjekt:
_______________________________________________________________________________________
IV. Sitz des vorschlagenden federführenden Subjekts (Provinz Bozen oder Provinz Trient):
_______________________________________________________________________________________
Für Projekte im Trentino: „Piano Giovani di Zona/Piano d’ambito“ des Projektes und Referent (RTO) angeben:
________________________________________________________________________________
V. Falls das Projekt für die Kategorie 2 (landesweites Projekt) und 3 (regionales Projekt) eingereicht wird, bitte die Subjekte, die an der Entwicklung des Projektes beteiligt sind, sowie entsprechenden territorialen Sitz angeben
:

Partner 1:
Sitz:
Partner 2:
Sitz:
Partner 3:

Sitz:
(bei Bedarf andere hinzufügen)

VI. Bezugsperson/en für das Projekt und Kontakte (E-Mail-Adressen und Telefonnummern) angeben:
_______________________________________________________________________________________

VII.  Kurze Gesamtbeschreibung (Abstract) zu 800 Anschlägen einfügen, die für die Vorstellung des Projektes in der Kommunikationsarbeit verwendet werden wird, falls der Vorschlag ausgewählt wird

VIII. CHECKLISTE FÜR DIE EINZUREICHENDEN UNTERLAGEN:

 FORMCHECKBOX 
 Vordruck zur Vorstellung des Projektes (Anlage A)
 FORMCHECKBOX 
 Partnerschaftsschreiben mit den Informationen über die beteiligten Partner (Anlage C)

 FORMCHECKBOX 
 Finanzplan (Anlage D)

 FORMCHECKBOX 
 Antrag um Beitritt zur Ausschreibung (Anlage E)

 FORMCHECKBOX 
 Kopie des Personalausweises des gesetzlichen Vertreters des federführenden Subjekts
Die Materialien müssen im PDF-Format geliefert werden

AUSSCHREIBUNGSFRIST
Frist: Montag, 22. Jänner 2018, 12.00 Uhr. 

EINREICHUNG DER VORSCHLÄGE FÜR DAS SÜDTIROLER GEBIET
Die Projektvorschläge für das Südtiroler Gebiet müssen direkt über E-Mail an die Plattform für zeitgenössische Widerstände percorsi@piattaformaresistenze.it geschickt werden.
EINREICHUNG DER VORSCHLÄGE FÜR DAS TRENTINO

Die Projektvorschläge für das Trentino müssen dem technischen Organisationsreferenten des Jugendplanes der projektgegenständlichen Zone oder Gebietes (Piano giovani di zona o d’ambito) unabhängig vom Zugehörigkeitsgebiet übermittelt werden. Der Referent sammelt alle Vorschläge ein und stellt sie dann der Plattform vor. Im Anhang findet ihr eine Tabelle mit allen Zonen und Referenten (Anlage F).
1. ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN ZIELSETZUNGEN DER AUSSCHREIBUNG UND UNTERSUCHUNG DES KONTEXTES

1.1 Das Thema „Randgebiete“ ist sehr weitläufig; es sind viele Eingriffe möglich, die auch eng mit den Eigenschaften der einzelnen Orte verbunden sind. 
In welchem Territorium
 soll dieses Projekt aktiv sein und welches sind die erhobenen Bedürfnisse?

1.2 Wie kann das Projekt zu den ermittelten Bedürfnissen beitragen?
Tipp: Die allgemeinen Ziele leiten das eigene Projekt in eine bestimmte Richtung. Ein Projekt kann nicht auf alle Bedürfnisse eines Gebietes eingehen; daher sollte man einige Ziele auswählen, zu denen das eigene Projekt beitragen soll. Warum ist das Projekt für die Gemeinschaft und das betroffene Territorium wichtig?

2. ZENTRALE ELEMENTE DES PROJEKTES
2.1 Welches spezifische Ziel strebt das Projekt an? Welche konkreten Auswirkungen und welche Änderungen sollen erreicht werden?

Tipp: Im Gegensatz zu den allgemeinen Zielen werden hier die Aspekte genannt, auf die das Projekt direkte und nachweisbare Auswirkungen haben kann: Warum brauchen die Zielgruppen mein Projekt? Welchen Aspekt oder welche Lebensbedingung der Zielgruppe wird sich damit verbessern?

2.2 Welche Tätigkeiten sieht das Projekt vor, um diese Ziele und Ergebnisse zu erreichen? 
Tipp: Die Fähigkeit, mit Bezug auf die Tätigkeiten und die Form innovative Projekte vorzuschlagen, zum Beispiel im Zusammenhang mit den öffentlichen Begegnungen oder mit den Arbeitsgruppen, wird immer höher bewertet. Neue Ideen zu finden, indem positive Erfahrungen auf regionaler, nationaler oder internationaler Ebene hergenommen werden, ist nicht nur erlaubt, sondern auch empfehlenswert!

2.3 Welche Zielgruppe spricht das Projekt an? Welche Strategien werden ergriffen, um die Zielgruppe individuell anzusprechen und fortlaufend in das Projekt miteinzubeziehen?
Tipp: Wie bereits in den Zielsetzungen der Ausschreibung klar angegeben, ist es unentbehrlich, gezielte Maßnahmen für die gewählte Zielgruppe umzusetzen, indem ein fortlaufender, möglichst individueller Austausch in Verbindung mit dem Wohnort der Teilnehmer aufgebaut wird, und nicht indem - wie es oft der Fall ist - die Tür geöffnet wird und die Zielgruppe zur Beteiligung eingeladen wird. 

3. ZEITPLAN
Eine grobe Zeitplanung der Tätigkeiten angeben

Tipp: Es empfiehlt sich, die Tätigkeiten in aufeinanderfolgenden Großphasen einzuteilen. Wichtig ist es zu zeigen, dass die Tätigkeiten mit Bezug auf die festgelegten Ziele und die verfügbare Zeit machbar sind.

4. FÄHIGKEIT ZUR NETZARBEIT

4.1 Ist für die Erreichung der festgelegten Ziele eine strukturelle Zusammenarbeit zwischen mehreren Subjekten vorgesehen? Wenn ja, aus welchem Territorium und welche Beiträge werden zur Entwicklung des Projektes geleistet?
Tipp: Berücksichtige bei Deiner Partnersuche die Vielfalt der Subjekte, die im gewählten Gebiet tätig sind. Denke dabei auch an Institutionen, Schulen und alle Subjekte, die zum Beispiel mit Bildungs- und Erziehungsmaßnahmen beitragen könnten.

4.2 Soll mit anderen Subjekten mit nicht strukturellen Beiträgen Netzarbeit betrieben werden? Wenn ja, welche?

Tipp: Ein auf dieser Ebene einbezogenes Subjekt kann auch nützlich sein, um die Ergebnisse oder die vom Projekt eingeleiteten Prozesse stärker zu verbreiten, insbesondere mit Bezug auf öffentliche Institutionen (Lokalkörperschaften, Schulen, etc.)

5. KOMMUNIKATION UND BERICHTERSTATTUNG ÜBER DIE AUSWIRKUNG DES PROJEKTES

5.1 Welche Kommunikationsstrategien werden angewandt, um die Zielgruppe mit angemessenen Sprachformen und Ansätzen miteinzubeziehen?
Tipp: Dieser Aspekt ist mit Bezug auf die Zielsetzungen der Ausschreibung sehr wichtig, und sollte als wesentlicher Bestandteil der vorgesehenen Tätigkeiten betrachtet werden

5.2 Welche Materialien werden ausgearbeitet, um die Ergebnisse des Projektes zu belegen (z.B. Audio- und Videoaufnahmen, gedruckte Unterlagen, Kunstwerke, etc.)?

5.3 Wie wird die vom Projekt in den einbezogenen Subjekten erreichte Veränderung belegt? Dies muss die Teilnehmer, die Mitglieder internen Arbeitsgruppe und die Netzpartner, sowie - wenn möglich - auch das externe Netzwerk betreffen, um ein zusammenfassendes Dokument zu erstellen, das zum Zeitpunkt des Projektabschlusses Resistenze überreicht werden muss.

Tipps: In dieser Phase besteht das Ziel von Resistenze darin zu bewerten, ob innerhalb des Projektes Maßnahmen für die Berichterstattung über die Ergebnisse vorgesehen sind. Diese Maßnahmen können dann während der unterstützenden Gespräche mit den ausgewählten Projekten weiter ausgebaut werden.

Es gibt sehr viele Möglichkeiten, eine Veränderung zu belegen; nachfolgend einige Mittel, die verwendet und aus denen Informationen gewonnen werden könnten:

Fragebögen

Interviews, auch mit besonderen Testimonials

Focus group

Offene Bewertungstreffen

Virtuelle Diskussions- und Austauschmöglichkeiten (z.B. in den Social Media, auf eigenen Webseiten, ...)

�  Die Subjekte müssen auch in Anlage C - Partnerschaftsschreiben gemeinsam mit den anderen auf tieferer Ebene mitwirkenden Partnern angegeben werden. Die Reihenfolge in diesem Punkt (IV) ist unbedeutend, sollte dann jedoch beibehalten werden.


� Der Begriff „Territorium“ wird in diesem Vordruck sei es mit Bezug auf die Stadtviertel am Stadtrand als auch auf die Gebiete in breiterem Sinn verwendet.


� Die einzelnen Beiträge müssen auch im Anhang C - Partnerschaftsschreiben zusammengefasst werden
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